
Di 04.11. Gedenktag des heiligen Karl Borromäus
07.30 Uhr Jahrtag für Konrad Gasser, Ackerer;

Do 06.11. 07.30 Uhr Jahrtag für Anton Neumair, Hauer;
Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufungen

Fr 07.11. Herz Jesu Freitag 
16.00 Uhr Krankenkommunion

So 09.11. 32. Sonntag im Jahreskreis
Weihetag der Lateranbasilika

08.00 Uhr Anbetung
08.30 Uhr Jahrtag für Josef Oberhofer, Neuhauser;

Amt für Siglinde Linder, Sandbach;
Amt für Josef Lamprecht, Walder;
Amt für August Reichegger, Oberhofer;
Amt für Lebende und Verstorbene der Familie 
Ebner, Graus;

Mo 10.11. 17.00 Uhr Martinsfeier des Kindergartens und der 
Grundschule;

Di 11.11. Fest des Heiligen Martins, Martini
07.30 Uhr Heilige Messe für Alois Lamprecht, für Anna und 

Vinzenz Ebner, Erler;
Do 13.11. Seliger Carl Lampert

07.30 Uhr Heilige Messe für Josef Knollseisen, 
Grabensteiner;

So 16.11. 33. Sonntag im Jahreskreis Patrozinium 
zu Ehren des heiligen Martin
Welttag für die Armen – Caritassonntag, 
Sammlung für die Caritas

08.00 Uhr Anbetung
08.30 Uhr Amt für die Pfarrgemeinde Pfunders;

Jahrtag für Zita Weissteiner, Seng;
Jahrtag für Maria und Martin Huber, Beikircher;
Jahrtag für Augustin Weissteiner, Jenewein;
Jahrtag für Johanna Huber, Graf;
Amt für August Reichegger, Oberhofer;
Amt für Josef Lamprecht, Walder;
Amt für Lehrer Albin und Anna Oberhofer und 
Angehörige;



Spenden für unsere Pfarrkirche und die Pastoralarbeit können auf das Konto der RAIKA Vintl 
IBAN 16 A 08295 59080 000300212695 überwiesen oder eingezahlt  werden - Vergeltsgott.

Mitteilungen 

Zum Patrozinium in 
Pfunders

In meiner Kindheit wurde das Patrozi-
nium am Martinstag (11.11.)selber 
gefeiert. Die meistern Frauen und 
Männer arbeiteten ja bei den Bauern 
hier im Dorf. Das kirchliche Fest wur-
de mit Frühmesse, einem feierlichen 
Hochamt und am Nachmittag wurde 
der Feiertag mit einer Vesper - musika-
lisch gestaltet vom Pfarrchor – abge-
schlossen. Der Dekan und die Pfarrer 
des Dekanates wurden zum Patrozini-
um in Pfunders eingeladen. Die Leute 
in den Familien haben diesen Festtag 
mit einem guten Essen gefeiert, des-
wegen haben unsere Vorfahren diesen 
Tag auch den „Kleinen Kirchtag“ ge-
nann .
Alle Kirchen, die dem Heiligen Mar-
tin von Tours geweiht sind, sind relativ 
alt, denn die Hochblüte der Vereh-
rung dieses Heiligen Martin war um 
das Jahr 1000. Aus seiner Lebensge-
schichte ist erwähnenswert, dass Mar-
tin vom Volk in Tours (Frankreich) 
zum Bischof erwählt wurde, obwohl 
die Bischöfe und der Papst sich dage-
gen aussprachen. Er setze sich als Bi-
schof sehr für die Fortbildung der Kle-
riker ein und als Bischof lebte er in 
sehr einfachen Verhältnissen. 
Martinisammlung 

Als Seelsorger werde ich P. Albin alle 
Familien in Pfunders in der kommen-
den Woche besuchen. Ich bin mir be-
wusst, dass viele Türen wegen der Ar-
beit geschlossen sein werden. Mein 

voraussichtlicher Plan:
• Montag: 10. November: Eggersei-

te, Rigl und Lärchstraße;
• Dienstag: 11. November: Sonn-

seiterstraße, Grabensteinerweg
und Santerfeld;

• Mittwoch: 12. November: Schatt-
seite und Martinsweg;

• Donnerstag: 13. November: 
Kirchbichlstraße und Weiher-
weg;

• Montag: 17. November: Dun, 
Schaldern und die restlichen Fa-
milien

Jeder und jede hat die Möglichkeit, 
die Wünsche und Klagen über die 
Seelsorge in unserer Pfarrei vorzubrin-
gen. 
Ich bitte auch um eine Spende für un-
sere Pfarrei Pfunders.
Die Gräberordnung 
im Friedhof 
Pfunders

Auszug aus dem Infoblatt bei schwe-
rer Krankheit und im Todesfall, zu-
sammengestellt und herausgegeben 
vom Friedhofskomitee der Pfarre 
Pfunders am 31. März 2025.
• Die Ausmaße der Grabstätte sind: 

1,20m x 0,70m.
• Die Höhe des Grabkreuzes ist so 

zu wählen, dass das Größenver-
hältnis zur Grabeinfassung passt; 
die Breite des Grabkreuzes ent-
spricht der Breite der Grabeinfas-
sung. Die Grabeinfassung ist aus 
einfach behauenem Granit. Die 
Grabeinfassungen werden auch so 
gemacht, dass sie die Nachbargrä-
ber nicht behindern.

• Rechts und links auf der Einfas-
sung, wo das Kreuz befestigt ist, 
können eine Laterne und auch die 
Schrifttafel angebracht (ge-

wünscht aber am Kreuz) werden. 
Diese sollen, der Größe des Grab-
kreuzes angepasst, gefertigt wer-
den.

• Die Schrifttafel auf dem Kreuz 
enthält ein Bild und den Namen 
des Verstorbenen, den Hofna-
men, seinen Beruf; passend ist 
auch ein christlicher Spruch. 

• Auch die Namen von verstorbe-
nen Angehörigen, deren Grab 
bereits gestört ist, können auf der 
Schrifttafel aufscheinen.

• Schöne alte Grabkreuze sollen 
wieder verwendet werden. 

• Beim Errichten der Grabstätte ist 
der Verantwortliche für das Grab-
machen (Franz Leitner) von 
Pfunders behilflich. Dafür kann 
auch eine Skizze der Grabstätte 
nützlich sein. Er ordnet den Ab-
stand der einzelnen Grabstätten 
an.

• Den Friedhof (nicht die einzelnen 
Gräber) pflegen die Friedhofs-
pfleger; Die Sammlung beim To-
tengedenken zu Allerheiligen ist 
für die Friedhofspfleger vorgese-
hen. 

• Die vollständige Broschüre fin-
dets ich unter dem Link auf der 
Homepage der Pfarrei Pfunders:  
https://www.miorpfundra.com/
pfarre/kirche/friedhof/

Sammlungen und 
Spenden

Kirchensammlungen am 19.10.: 
297,02€ Missionssonntag; 06.10.: 
89,63€ Vergelt´s Gott!
Das Ewige Licht brennt vom 02.11.- 
09.11.25 zum Segen von Anna und 
Vinzenz Ebner, Erler und vom 09.11. 
– 16.11.25 zur Ehre des Allerheiligs-
ten.

LektorInnendienst
So 09.11.25: Huber Marianna
So 16.11.25: Ebner Waltraud
Martinsfeier der GS 
Pfunders

Am Montag, den 10.11.2025 findet 
die traditionelle Martinsfeier der GS 
Pfunders in Zusammenarbeit mit 
dem Kindergarten statt. Um 17.00 
Uhr feiern wir gemeinsam eine An-
dacht zu Ehren des heiligen Mar-
tins in der Kirche. 
Anschließend entzünden wir unsere 
Laternen und lassen diese beim Later-
nenumzug von der Kirche bis zum 
Schulhof erleuchten.
Wir freuen uns, wenn viele Leute mit 
uns das Martinsfest feiern.
Der Blick dahinter

«Wortimpuls». Kolumne von Felix 
Klingenbeck, Pfarrblatt Bern 
27.10.2025
Sie seien aus Marmor, die Säulen 

der Hochaltäre
habe ich als Kind gemeint.
Bis ein Blick dahinter
mir die Holzkonstruktion zeigte.
Der Blick hinter die Kulisse,
der Blick unter die Oberfläche,
empfiehlt sich.
Hinter die grossen Versprechen,
hinter die blendenden Reden,
hinter die schnellen Rezepte.
Hinter die makellos dargestellten 

Körper,
hinter die retouchierten Bilder,
hinter die künstlich generierten 

Darstellungen.
Hinter die geglätteten Fassaden,
hinter die idealisierenden Beschrei-

bungen,


